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Sommer, Urlaub und Ferienzeit sind vor-
bei. Der Alltag ist nun wieder eingekehrt. 
Ich hoffe, Sie hatten alle eine schöne Zeit, 
sodass wir mit frischen Kräften den wun-
derbaren Herbst genießen können.
Als Stoober Gemeindebürger können Sie 
ihren Baumschnitt, ihr Gras und ihren 
Bauschutt gratis entsorgen. Haben Sie 
Bauschutt abzugeben, müssen Sie dies le-
diglich eine Woche vorher auf dem Ge-
meindeamt melden. Den Grünschnitt kön-
nen Sie jeden Tag auf der Deponie entsor-
gen. 
Altes Stroh, Grünschnitt und Ziegel dür-
fen auf keinen Fall achtlos in Gräben ge-
schmissen werden, denn die Bergung ver-
ursacht der Gemeinde erhebliche Kosten. 
Außerdem hat Bauholz nichts auf der 
Grünschnittdeponie verloren. Bauholz 
kann jeden Samstag in der Müllsammel-
stelle gratis abgegeben werden. Sollten 
Umweltsünder erwischt werden, werden 
diese zur Anzeige gebracht.
Im Zuge des EU-Projekts „Streuobstver-
wertung Noplerberg-Biri“ wurde eine 
Saftpressaktion durchgeführt. Ganze 6,5 
Tonnen Äpfel in bester Qualität wurden 
dabei von den Stooberinnen und Stoobern 
gesammelt und auf dem Bauhof abgege-
ben. Diese wurden in Krumbach kostenlos 
zu Saft verarbeitet. Ich freue mich über die 
rege Beteiligung! Im Zuge des Projekts 
werden weitere Aktivitäten folgen, die 
hoffentlich auch so guten Anklang finden 
werden.
Genießen Sie die letzten Sonnenstrahlen 
im Herbst und speichern Sie die gewonne-
ne Energie für die kalte Jahreszeit!
Euer Bürgermeister Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stoober innen!
Liebe 
Stoober!

Baumaßnahmen 
abgeschlossen

In den letzten Mona-
ten ist in Stoob wieder 
viel passiert: Güter-
wege wurden herge-
richtet, die Schulgasse 
wurde generalsaniert 
und im Garten des 
Töpfermuseums wur-
de ein wunderschö-
ner Ziegelofen auf-
gestellt, in dem man 
fachgerecht Obst dör-
ren kann.
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Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind verärgert über die rück-
sichtslose Müllentsorgung von 
Umweltsündern. So ist es in der 
Vergangenheit mehrmals gesche-
hen, dass Rest- und Biomüll im, 
vom Roten Kreuz aufgestellten, 
Kleidersammel-Container ent-
sorgt wurde. Die Kleiderspenden 
sind dadurch unbrauchbar und 
können keinem guten Zweck zu-
geführt werden.
Der Standort des Rot-Kreuz-
Kleidersammelcontainers wird 
daher mit Anfang Oktober vom 
Standort in der Kirchengasse auf 

den Parkplatz neben der evange-
lischen Kirche verlegt.
Vermehrt wurden in der Vergan-
genheit auch Altglas und Metall 
sowie Säcke mit Restmüll bei den 
Müllsammelstellen abgestellt. 
Es wäre wünschenswert, dass 
sich alle Mitbürger der Umwelt 
und dem Nächsten zuliebe an 
eine ordnungsgemäße Müllent-
sorgung halten!

Müllsammelstellen im 
Überblick:
GLAS UND METALL
Kirchengasse - nach dem Friedhof

Kirchengasse - neben dem Feuer-
wehrhaus
Bahngasse - Bahnhof
Evangelische Kirche - am Park-
platz daneben
Stoob-Süd – Mitterwald

ALTKLEIDER

Rotes Kreuz – am Parkplatz ne-
ben der evangelischen Kirche
Humana - Kirchengasse - neben 
dem Feuerwehrhaus 
Humana - Stoob-Süd - Parkplatz 
bei Bauwelt Koch

Bauschutt kann von Gemeinde-
bürgern nach wie vor in „haus-
haltsüblichen“ Mengen bei der 
Firma Straka Bau GmbH in Neu-
tal kostenlos entsorgt 
werden.
Es ist dafür wie bisher  
ein „Bauschuttzettel“ 
im Gemeindeamt aus-
zufüllen, wo Daten wie 
Name, Wohnadresse, 
KFZ-Kennzeichen des 
Transportmittels sowie 
ungefähre Menge des 

Bauschutts einzutragen sind.
Zu beachten ist jedoch, dass 
aufgrund eines Genehmigungs-
prozesses durch den Burgen-

ländischen Müllverband eine 
Vorlaufzeit von 3 Werktagen ein-
zuplanen ist.
Die „Bauschuttzettel“ können 
daher nicht sofort ausgehändigt 
werden, sondern erst nach erfolg-

ter Genehmigung. Bitte 
um Berücksichtigung 
bei der Antragstellung. 
Wir weisen auch erneut 
darauf hin, dass nur sor-
tenreine Baurestmas-
sen wie Ziegel und Be-
ton an die Firma Straka 
Bau GmbH übergeben 
werden können.

Umweltsünder verärgern die Bevölkerung

Entsorgung von Grünschnitt und Grasschnitt
Grünschnitt kann wie bisher jederzeit in der 
Strauchschnittdeponie (nach der Altstoffsam-
melstelle) kostenlos entsorgt werden. Zu Grün-
schnitt gehören ausnahmslos Baum-, Strauch- 
und Heckenschnitt.
Grasschnitt kann ebenfalls jederzeit und kosten-
los im Grasschnittcontainer (neben der Altstoff-
sammelstelle) entsorgt werden. Zu Grasschnitt 
zählen auch Blumen, Blumenerde, Fallobst, Un-
kraut und Laub.

Bauschutt-Entsorgung
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Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig einen Nachtragsvoran-
schlag für das Finanzjahr 2018. 
Die Summen im ordentlichen 
Haushalt betragen für Einnahmen 
sowie Ausgaben  3.403.400€ und 
erhöhen sich um 253.900€. 

Der Noplerberg-Biri soll durch 
ein Obstverwertungsprojekt wei-
ter belebt werden. Dieses Projekt 
mit einem Gesamtvolumen von 
70.000€ soll über einen Zeit-
raum von 3 Jahren durchgeführt 
werden und wird von EU, Bund 
und Land mit 80 Prozent geför-
dert. Die notwendigen Aufträge 
zur Projektbetreuung, Wissens-
vermittlung und Qualifizierung, 
Marketing und PR bzw. Obstver-
wertung wurden im Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Die Gemeinde übernimmt zwei 
Wohnungen der neuerrichteten 
OSG-Siedlung in der Fabrikstra-
ße. Diese werden als Jugendstart-
wohnung bzw. Seniorenwohnung 
vergeben.

In der Ried „Äußerer Wald“; 
Grenzgasse bzw. Mühlbachgasse 
Oberpullendorf, werden Teilflä-

chen von der F.E. Privatstiftung 
an das Öffentliche Gut der Markt-
gemeinde Stoob abgetreten. Die 
entsprechende grundbücherliche 
Durchführung gemäß Liegen-
schaftsteilungsgesetz wurde im 
Gemeinderat beschlossen.
 
Die Marktgemeinde Stoob ver-
kauft ein landwirtschaftliches 
Grundstück, 380 m², in der Ried 
„Obere Hoffstätt“ an die Alu 
Sommer GmbH. Die-
ses ist als Bauland In-
dustriegebiet gewid-
met und hat für die 
Gemeinde Stoob kei-
nerlei Funktion. Der 
vereinbarte Kaufpreis 
beträgt 5€/m².

In der Blumengasse 
werden zwischen Rosa 
Windisch und der Gemeinde 
Stoob Grundstücke abgetauscht, 
sodass für beide Seiten verwert-
bare Bauplätze entstehen. Der 
entsprechende Tauschvertrag 
wurde im Gemeinderat beschlos-

sen.

Die Gemeindebauplät-
ze in der Gartensied-
lung werden zu einem 
Verkaufspreis von 27€/
m² Stoober Jungfami-
lien angeboten. Die 
Grundstücke werden 
mit einem Bauzwang 

behaftet. Innerhalb von 3 Jahren 
muss mit dem Bau eines Einfami-
lienhauses begonnen werden. In-

nerhalb von 5 Jahren muss dieses 
fertiggestellt sein. Diese Richtli-
nien wurden im Gemeinderat be-
schlossen.

Im Rahmen des Schulbaupro-
grammes 2016 bis 2020 sollen 
der Pausenhof in der Neuen Mit-
telschule sowie die Decke im 
Turnsaal saniert werden. Hierfür 
wurde ein Grundsatzbeschluss 
im Gemeinderat gefasst.

Von der Sonnenland-Railtour 
GmbH sollen Teilflächen in der 
Fabrikstraße angekauft werden. 
Diese sind als Verkehrsfläche 
gewidmet und sind daher für das 
Öffentliche Gut interessant. Der 
Gemeinderat fasst einstimmig 
den Beschluss 1€/m² für diese 
Flächen anzubieten.
Oberamtmann Jochen Krug

Aus dem Gemeinderat vom 
25. September 2018

Info-Mappe 

Es soll demnächst eine Info-
Mappen für werdende und 
junge Mütter aber auch für 
zugezogene Bürgerinnen und 
Bürger geben.
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Die vielen ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter aus 
acht Gemeinden des Bezirks 
Oberpullendorf kamen im Veran-
staltungszentrum Lackenbach zu-
sammen, um gemeinsam zu fei-

ern. Auch Gäste aus anderen Re-
gionen des Burgenlandes und 
vom Partnerprojekt aus dem 
Waldviertel kamen zur Feier. Bei 
schönem Wetter, guter Musik und 
einem bunten Heurigenbuffet 

wurde geplaudert, getanzt und so 
manch neue Freundschaft ge-
schlossen. Auch der ORF war 
mit dabei.

In kleiner Runde haben sich Gäste aus Stoob und 
Kobersdorf im katholischen Pfarrheim in Kobers-
dorf eingefunden. Bei Kaffee und Kuchen las Alf-
red Pinter ein paar seiner Mundart-Geschichten 
vor. Anschließend gaben zwei Damen sehr gute 
Witze zum Besten. Es wurde herzhaft gelacht und 
alle haben sich gut unterhalten.

Nachbarschaftshilfe PLUS Heuriger

„Miteinander Treff“ bei Kaffee und Kuchen in Kobersdorf„Miteinander Treff“ bei Kaffee und Kuchen in Kobersdorf

Bild rätsel
Was glauben Sie, 

wo in Stoob 
befindet sich 
diese Kiste?

Wildwarnreflektoren 
für mehr Sicherheit
Die Marktgemeinde Stoob und die 
Jägerschaft haben die Anbringung 
von blau reflektierenden Wildwarn-
reflektoren auf den Leitpflöcken an 
der B50 zwischen Stoob und Stoob-
Süd organisiert. 
Die Reflektoren sollen das Wild bei 
Dunkelheit davon abhalten, vor her-
annahenden Fahrzeugen die Straße zu 
überqueren und sorgen dadurch für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr. 
In der Vergangenheit haben sich Wild-
warnreflektoren bereits auf einigen 
Straßenabschnitten bewährt. Wild-
unfälle können aufgrund dieser Warn-
einrichtung um bis zu 80 Prozent 
verhindert werden.
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Das Stoober Biri ist ein Naturju-
wel, wie es im Burgenland kein 
zweites gibt: Nirgends sonst gibt 
es ein derart großes Gebiet zu-
sammenhängender Streuobstwie-
sen und nicht umsonst wurde das 
Biri vom Land Burgenland zum 
Landschaftsschutzgebiet ernannt. 
Mitten drin befinden sich 150 bis 
200 Jahre alte Bäume, die aller-
dings stetig weniger werden. In 
den letzten Jahren wurden hun-
derte Obstbäume nachgesetzt und 
nun geht es darum, dass das viele 
Obst, das im Biri heranreift, auch 

verwertet werden soll.
Die Gemeinde Stoob hat 
ein Obstverwertungspro-
jekt eingereicht, das glück-
licherweise von der EU, 
vom Bund und vom Land 
mit 80 Prozent gefördert 
wird. Drei Jahre lang soll 
das Projekt laufen und da-
bei soll einerseits das Obst 
genutzt werden, anderer-
seits die Bevölkerung in 
Vorträgen und Exkursionen 
informiert werden.
Ein eigenes Label, ein Logo wur-

de geschaffen, das alle Produkte, 
die aus dem Stoober Biri kom-
men, kennzeichnen soll. 

21. und 22. September
Die erste, große Aktion liegt 
schon hinter uns: Die ersten ge-
meinsamen Birisaft-Presstage.
Ob des heißen Spätsommers sind 

die Äpfel im Biri heuer früher als 
erwartet herangereift, daher mus-
sten die Presstage kurzfristig vor-
verlegt werden, was zur Folge 
hatte, dass die Bevölkerung erst 
sehr spät über die Aktion infor-

miert werden 
konnte. Umso grö-

ßer war die Freude, als am Freita-
gnachmittag schon über 5000 Ki-
lo allerfeinste Äpfel im Bauhof 
abgeliefert wurden. Am Samstag 

folgten nochmals mehr als 1000 
Kilo und so kam es, dass beim 
Obstverarbeiter Winkler in Un-
gerbach 4000 Liter Birisaft ge-
presst und abgefüllt werden 
konnten. Wobei sich Herr Wink-

ler äußerst begeistert von der 
Qualität der Stoober Ware ge-
zeigt hat. Wir dürfen uns also alle 
auf einen einmaligen Saft freuen!
Ein großes Dankeschön an alle, 
die mitgeholfen haben.

Saft-Übergabe beim Genussfest,
Beim Genussfest, am 6. Oktober 
im Veranstaltungssaal in der Kir-
chengasse, wird der Biri-Saft an 
seine Besitzer übergeben. Jeder 
erhält seinen aliquoten Anteil, je 
nachdem wie viel man abgelie-
fert hat, können das 15 Liter bis 
zu 500 Liter bester, frischer Ap-
felsaft sein.

Das Stoober Biri Projekt

Erfolgreiche Birisaft-Presstage

Was tun, mit dem Obst?
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Ein Bauernmarkt im eigenen 
Dorf ist ein Privileg, das nicht 
viele Gemeinden haben. In Stoob 
ist dies gelungen. Jeden dritten 
Samstag im Monat schaffen Er-
zeuger ihren Käse, Gemüse, Salz-
stangerl, Fleischwaren, Schnaps 
und vieles mehr auf den Haupt-
platz in Stoob und bieten diese 

köstlichen Waren zu fairen Prei-
sen an. 
Nützen Sie bitte die Chance und 
beschenken Sie sich selbst mit 
Produkten die nicht industriell 
hergestellt wurden, die wenig 
CO2 Ausstoß verursachten und 
die frisch vom Küchengarten 
kommen.

Saft-Verkauf am Bauernmarkt
Am 20. Oktober ist der nächste 
Bauernmarkt in Stoob. Da kön-
nen auf dem Hauptplatz all jene, 
die gerne etwas Saft verkaufen 
möchten, mit jenen Menschen 
zusammentreffen, die auch gerne 
einen echten Birisaft ihr Eigen 
nennen wollen.

Das Stoober Biri Projekt
Das war ein glücklicher Zufall. Joseph 
Stibi hat im Spätsommer einen blühenden 
Kirschbaum im Biri entdeckt. Daraufhin 
rief er die Plutzer-Redaktion an, die infor-
mierte den ORF-Burgenland und schon 
am nächsten Tag kam Thomas Hochwar-
ter von der Wetterredaktion, um über den 
verwirrten Kirschbaum zu berichten und 
Joseph Stibi übers Biri zu interviewen. 
Und dieser nutzte die Gelegenheit und 
machte optimale Werbung für die Biri-
saft-Presstage.

Das Stoober Biri Projekt
Das war ein glücklicher Zufall. Joseph 
Kirschblüte im Spätsommer

Bauernmarkt mit Birisaft
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Aus der Neuen Mittelschule

Hmmmm - der wird gut 
schmecken, der frisch ge-
presste Apfelsaft. In der 
dritten Septemberwoche 
halfen die beiden dritten 
Klassen bei der Apfelernte 
im Biri.

Wie groß die Begeisterung 
bei einigen war, zeigen die 
gefüllten, mitgezählten Kü-
beln. „Wir haben 15 davon 
gesammelt“, meinten die 
SchülerInnen voller Stolz.
Die gesammelte Menge 
wurde gepresst und wird der 
Schule als wertvoller Natur-
saft zur Verfügung gestellt.

Ins Biri zum
Äpfl brocka

Jugendcorner

Fleißig umgebaut wurde in 
der NMS in den Sommerfe-
rien. Neben den Räumen für 
die Nachmittagsbetreuung, 
der Essens -Ausgabestelle für 
die Pausen entstand eine neue 
Schulküche, die den aktuellen 
Erfordernissen entspricht.

Neugestaltung der 
Küche in der NMS

Am Sonntag, dem 12. 
August feierte die 
Stoober Jugend den 
traditionellen Bur-
schenkirtag im Gar-
ten des evangelischen 
Gemeindezentrums. 
Schon am Freitag lu-
den die Mädchen und 
Burschen zum "Viva 
la Plutzer" ins große 
Festzelt beim Sport-
platz. 
Beide Veranstaltun-
gen waren hervorra-
gend organisiert und 
auch sehr gut besucht.

Viva La Plutzer und Burschenkirtag
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Aus der Volksschule

Auf Einladung der Markt-
gemeinde Stoob waren die 
Schülerinnen und Schüler am 
vergangenen Freitag im Biri. 
Viel reifes Obst wartete dort 
auf eine Verwertung zum Ap-
felsaft.

Mit viel Freude und Begeis-
terung sammelten die Volks-
schulkinder das Obst auf und 
pflückten es von den Bäu-
men.
Nach dem Pressen wird der 
gewonnene Apfelsaft in der 
Schule verkostet.

Schulstart

Die Begeisterung war riesen-
groß, als unsere Jüngsten zum 
ersten Mal ihre neue Schule 

fe, von ihrer Klassenlehrerin 
Sabine Habersatter-Taschner 
und von Direktor Franz Josef.

betraten. Sie wurden herzlich 
willkommen geheißen, von ihren  
Mitschülern aus der 2. Schulstu-

Beim Äpfelpflücken
im Biri
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Aus dem Stoober Kindergarten

Auf einen netten Tratsch treffen sich ein paar Damen beim „Bankerlsitzen“ in der Blumengasse:
Erna Mannen, Hilde Pauer, Hannelore Lang und Herta Hoffmann ((c) Foto: Roswitha Mannen)

Die Damen von der Bank

Während der Sommermonate wur-
den im Kindergarten die Böden ab-
geschliffen und erneuert, Teppiche 
ausgetauscht und neu ausgemalt. 

Im September haben neun Mädchen und Burschen 
neu im Stoober Kindergarten angefangen. Herzlich 
willkommen!
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Beim Tagesausflug des Ge-
sangvereins Eintracht am 1. 
September haben Sänger-
Innen, Partner und Freunde 
des Chores teilgenommen. 
Ziel war das Apfelland in 
der Oststeiermark. 

Zunächst wurde die Stifts-
kirche Pöllau besichtigt, wo 
die SängerInnen nach der 
sehr interessanten Führung 
die beeindruckende Akustik 
der Kirche mit zwei Liedern 
erprobten und Organistin 

Ulli die barocke Orgel zum 
Klingen brachte. Danach 
ging's mit einer lustigen Trak-
torfahrt entlang der Apfelstra-
ße zu einer Obstbrennerei, wo 
verschiedene Apfelsorten und 
Schnäpse verkostet wurden.

Zunächst wurde die Stifts-

Ausflug ins Apfelland

Der weithin bekannten Stoober 
Modemacherin Martina Mohapp 
wurde Ende August der Titel 
"Kommerzialrätin" verliehen.
Bereits als Kind nähte Martina 
Mohapp für ihre Puppen Kleider. 
Als Teenager lernte sie in der 
Fachschule für Mode- und Be-
kleidungstechnik in Oberwart das 
Handwerk. 1990 machte sich 
Martina mit ihrem Modeatelier 
im Herzen Stoobs selbstständig.
Im DaBuki in Neutal überreichte 
Wirtschaftskammer-Präsident 
Peter Nemeth das Dekret. „Seit 
Beginn ihrer Selbstständigkeit 
setzt sie sich für ihre Branche und 
deren Mitglieder ein und küm-
mert sich als Funktionärin in der 

Wirtschaftskammer Burgen-
land unermüdlich um die In-
teressen der heimischen 
Kleidermacher. Das ist nicht 
selbstverständlich und unter-
streicht ihren tollen Einsatz 
für die burgenländische Wirt-
schaft“, so Nemeth. 
Martina Mohapp ist seit 1995 
Mitglied im Landesinnungs-
ausschuss und seit 2008 Mit-
glied im Bundesinnungsaus-
schuss Mode und Beklei-
dungstechnik, seit 2002 Be-
zirksvorsitzende bei Frau in 
der Wirtschaft und seit 2011 
Landesvorsitzende-Stellver-
treterin bei Frau in der Wirt-
schaft.

Martina Mohapp wurde Kommerzialrätin
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Sponsion Daniel Sommer hat am 18. Okto-
ber seine Sponsion in Wien. Er hat an der Wirt-
schaftsuniversität Wien den Masterstudiengang 
„Finanzwirtschaft und Rechnungswesen“ abge-
schlossen und darf nun den Titel Master of Sci-
ence (WU) tragen. Seine Masterarbeit schrieb er 
über „Zentrale Gegenparteien und ihre Auswir-
kungen auf die europäische Finanzwelt“.

Sponsion Johannes Wukovits hat an der 
Fachhochschule Burgenland den Masterstudien-
gang „Nachhaltige Energiesysteme“ besucht. 
Am 1. September erhielt er bei der Sponsion im 
Schloss Esterhazy in Eisenstadt den Titel Di-
plomingenieur für technisch-wissenschaftliche 
Berufe verliehen.

Sponsion Natalie Sebestyen hat am 12. 
Juli 2018 ihre Sponsion gefeiert. Sie hat an der 
FH Wiener Neustadt den Studiengang „Wirt-
schaftsberatung“ mit gutem Erfolg absolviert 
und den akademischen Grad „Bachelor of Arts 
in Business“ erworben.

Sie feierten ein Jubiläum, das nur wenigen zu-
teil wird: die Gnadenhochzeit. Seit 70 Jahren 
sind Theresia und Karl Wohlmuth miteinander 
verheiratet. Am 5. September 2018 feierten sie 
im Gasthaus Binder in Stoob. Wir gratulieren 
herzlich!

Welch eine Gnade
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Termine
Zivilschutz-Probealarm
Am 6. Oktober 2018 ist in 
der Zeit von 12:00 bis 
12:45 Uhr der jährliche Zi-
vilschutz-Probealarm.

Übung zum Zuschauen
Am 3. November findet in 
Stoob die Abschnittsübung 
des Feuerwehrabschnitt 3 
statt. An dieser Übung wer-
den 10 Feuerwehren des 
Bezirks Oberpullendorf 
teilnehmen. Übungsannah-
me ist ein Brand in der 
Keramikschule in Stoob. 
Interessierte sind herzlich 
eingeladen, die Arbeit der 
Feuerwehren zu beobach-
ten.

29. Juni: Fahrzeugbergung 
nach einem Verkehrsunfall 
beim Kreisverkehr B50/S31
10. Juni: Fahrzeugbergung 
nach einem Verkehrsunfall 
am Güterweg Richtung Un-
terfrauenhaid
21. Juli: Befreiung einer ein-
geklemmten Person mittels 
technischem Gerät nach ei-
nem Verkehrsunfall am Gü-
terweg Richtung Unterfrau-
enhaid
14. August: Fahrzeugbergung 
nach einem Verkehrsunfall 
am Güterweg Richtung Un-
terfrauenhaid
1. September: Flurbrand 
nach Blitzschlag am Güter-
weg Stoob - Unterfrauenhaid
4. September: Beseitigung 
eines Baumes am Güterweg 

Stoob Unterfrauenhaid

Feuerwehrheuriger
Am 18. und 19. August 2018 
lud die FF Stoob zum jähr-
lichen Feuerwehrheurigen. 

Die Feuerwehrleute möchten 
sich hiermit bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern so-
wie den Nachbarwehren für 
den Besuch dieser Veranstal-
tung bedanken. 
Ein großes Dankeschön an 
alle Firmen, Unternehmen 
und Privaten für die groß-
zügigen Spendenbeträge im 
Zuge der "Bierspende".

Gaudipark, das Uhudlerfest 
in Eltendorf und die Besich-
tigung der Burg Güssing.

Atemschutzübung
Am 22. September nahm die 
FF Stoob mit 2 Atemschutz-
trupps an der Funk- und Ab-
schnittsübung in Draßmarkt 
teil. 
(Alexander Schreiner)

Feuerwehrausflug 2018
Am 1. und 2. September 
besuchte die Stoober Feu-
erwehr das Südburgenland. 
Programmpunkte des gelun-
genen Ausflugs waren der 

Einsätze und Aktivitäten

Feuerwehr

Termine der Naturfreunde 
Hott erwanderung am Nati onalfeiertag
Am 26. Oktober ist wieder die traditionelle Hotterwanderung in 
Stoob. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Fußballplatz (am Tennisplatz 
ist ja eine Baustelle). Es folgt eine Wanderung durch den Stoober 
Hotter und zum Abschluss wird gegrillt. Für Getränke sorgen die 
Naturfreunde, die Speisen muss man bitte selbst mitbringen.

Glühwein und Kästn bei der Dorfk rippe
Am 15. Dezember heizen die Naturfreunde am Hauptplatz bei der 
Krippe ein und bieten gebratene Kastanien und wärmenden Glüh-
wein an.
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Ein echter Fan
Karl Wohlmuth (links im Bild) ist ein echter Fan der Stoober Ju-
gendmannschaft und so hat er bei seiner Firmenleitung nachge-
fragt, ob sie nicht Dressen für die U16 sponsern wolle. Diese sagte 
sofort zu, daher trägt der Stoober Nachwuchs nun voller Stolz die 
Zeichen der Firma SMB Industrieanlagenbau GmbH auf der Brust.

Aufstieg in die Landesliga B
Großartiger Erfolg für den ASKÖ 
Tennisklub Stoob: Nach Siegen in 
den Playoff-Spielen gegen den 

TC Zahling und TC Rohrbach/
Teich wird der ASKÖ TC Stoob 
nächste Saison erstmals in der 
Landesliga B spielen.

Aufstieg in die 2. Klasse
Im Relegationsspiel um den 
Aufstieg in die 2. Klasse OP 
siegte der ASKÖ TC Stoob II 

gegen den TC Markt St. Martin 
mit 5:4. 
Und auch die "Senioren" freuen 
sich über einen Aufstieg der 
Einser-Mannschaft in die 1. 
Klasse OP.

Alles Neu beim Tennisklub Stoob

Umbau am 
Tennisplatz
Die Umbauarbeiten am Ten-
nisplatz sind voll im Gange. 
Der Großteil der Bauarbei-
ten soll noch im heurigen 
Jahr fertiggestellt werden.
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Gesundes Dorf
Eine Initiative der Gemeinde Stoob 

Aufgrund des großen In-
teresses starten im Rah-
men der Initi ati ve „Ge-
sundes Dorf“ wieder die 
nächsten Bewegungs-
einheiten!

Seit sechzehn Jahren organi-
siert Dietmar Hollweck ge-
meinsam mit seiner Frau Bar-
bara etliche Sportkurse, die 
von vielen Stooberinnen und 
S t o o b e r n 
gerne an-
genommen 
w e r d e n . 
A u s r e d e n 
gibt es also 
keine mehr, 
denn vom 
relativ for-
d e r n d e n 
„Body Wor-
kout“ mit 
Marion Scheiber, über das 
Training für „Köper & Geist“ 
bis zum spielerischen Tur-
nen und Tanzen für Kinder 
und Jugendliche wird für alle 
Generationen und für alle Fit-
ness-Typen etwas angeboten.
Und egal bei welchem der 
unten aufgeführten Angebo-
te, die Gemeinde Stoob über-
nimmt 2€ pro Kurseinheit, 
sofern die TeilnehmerInnen 
ihren Hauptwohnsitz in Stoob 
haben.

NEU: Faszien 
-Training 

Das Bindegewebe-Workout. 
Faszien machen uns elastisch 
und geschmeidig bei der Aus-
führung von Alltagsbewe-
gungen und im Training. Sie 
verleihen uns Spannkraft und 
Festigkeit.
Montag, 18.00 Uhr, Turnsaal 
der Volksschule
Anmeldung erforderlich. Tel.: 
0699/11 11 4696 oder pila-
tes@gmx.at

Pilates 
Für einen gesunden und star-
ken Rücken. Das Training 
schließt Kraftübungen, Stret-
ching und bewusste Atmung 
ein. Auch für AnfängerInnen 
geeignet. 
19.00 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule Stoob
Anmeldung erforderlich. Tel.: 
0699/11 11 4696 oder pila-
tes@gmx.at
Der ASKÖ Burgenland bietet 
in Stoob Kurse für verschie-

dene Altersgruppen mit zwei 
neuen Trainerinnen an:

Akti ve Bewegung 
für Körper & Geist
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr, 
im Turnsaal der Aula der NMS
Trainerin Maria Luise Hafen-
scher

Hopsi Hopper 
(3 – 6 Jahre)
Mittwoch, 15:00 – 16:00 Uhr, 
im Turnsaal der VS

Trainerin Andrea Hor-
vath

Hopsi Hopper
(6 – 10 Jahre)
Mittwoch, 16:00 – 17:00 
Uhr, im Turnsaal der 
VS, Trainerin Andrea 
Horvath

Fun Aerobic & Dance
(10 – 14 Jahre)

Mittwoch, 17:15 – 18:15 Uhr, 
im Turnsaal der NMS, Traine-
rin Andrea Horvath

Aerobic
Mittwoch, 18:30 – 19:30 Uhr, 
im Turnsaal der NMS. Traine-
rin Andrea Horvath

Body Workout
Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule
Trainerin Marion "The Beast" 
Scheiber

Fit & gestärkt in den Herbst 

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Stoob. 
Für den Inhalt verantwortlich: Markus Schrödl, Bettina Treiber 
und Klaus Wukovits. Redaktion und Satz: NICKART; Tel.: 0664 / 
22 11 907; Mail: agentur@nickart.at; Kontakt anschrift: Gemein-
deamt Stoob, Hauptstraße 72, Tel.: 02612 42436.

Sie haben Termine oder Informationen, die Sie 
gerne veröffentlichen möch ten? Bitte geben Sie 
sie der Redaktion bekannt: 
Klaus Wukovits, Tel.: 0664 2211 907, 
Mail: agentur@nickart.at

von vielen Stooberinnen und 
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Hochzeiten
Johann Alexander Toth und 
Anja Bendl haben am 21. Sep-
tember in Neckenmarkt gehei-
ratet.

Geburten
Alena Karoline Sonja und 
Thomas Thumberger wurde 
am 8. Juli eine Tochter namens 
Diana Thumberger geboren.

Tanja Supper und Martin Wu-
kovits wurde am 13.September 
ein Sohn namens Matteo Wu-
kovits geboren.

Jubiläen
Josef und Josefine Hausner 
feiern am 6. Dezember die 
Gnadenhochzeit (70 Jahre ver-
heiratet).

VERANSTALTUNGEN

OKTOBER

Sa.6.10. Genussfest Gemein-
desaal in der Kirchengasse

Sa.6.10. Lange Nacht der Mu-
seen, Töpfermuseum, ab 18 
Uhr

So.7.10. Erntedankfest Evang. 
Kirche 

So.14.10. Erntedankfest Kath. 
Kirche und am Nachmittag 
Herbstfest im Gemeindesaal

Sa.20.10. Bauernmarkt, auf 
dem Hauptplatz, 8-12 Uhr

Fr.26.10. Hotterwanderung, 
Naturfreunde 

So.28.10. Jubelkonfirmation, 
Evang. Kirche 

NOVEMBER

Do.8.11. Laternenfest, Kinder-
garten 

Sa.17.11. Bauernmarkt, auf 
dem Hauptplatz, 8-12 Uhr

Sa.24.11. Adventmarkt auf 
dem Hauptplatz und Advent-
konzert in der kath. Pfarrkir-
che, 16 Uhr

DEZEMBER

So.2.12. Adventjause, Evang. 
Gemeindezentrum

Do.13.12. Lesefest, BNMS 
Stoob 

Sa.15.12. Bauernmarkt, auf 
dem Hauptplatz, 8-12 Uhr

Sa.15.12. Pensionistenweih-
nachtsfeier der Gemeinde 
Stoob, 14 Uhr, in der NMS 

So.16.12. Adventkonzert des 
GV Eintracht, in der Evang. Kir-
che

Mi.26.12. Übergabe der 
Zunfttruhe, Stoober Töpfer
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Sa.15.12. Bauernmarkt, auf 
dem Hauptplatz, 8-12 Uhr

Sa.15.12. Pensionistenweih-
nachtsfeier der Gemeinde 
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Sterbefälle 
Ernestine Pieler, Blumengasse 
27, ist am 23. Juli im 91. Le-
bensjahr gestorben.

Rafael Florian Hornig, Neugas-
se 21, ist am 27. Juli im 25. Le-
bensjahr gestorben.

Johann Horvath, Bahngasse 4, 
ist am 18. August im 93. Le-
bensjahr gestorben.

Maria Perl, Am Anger 2, ist am 
28. August im 88. Lebensjahr 
gestorben.

Gisela Galos, Pflegeheim Rai-
ding, ist am 13. September im 
96. Lebensjahr gestorben.

Grete König, Pflegeheim Rai-
ding, ist am 19. September im 
79. Lebensjahr gestorben.

Rätsel lösung
Sie haben es natürlich gleich gewusst, oder?

Es sind die Bienenstöcke im Biri.


